
   

 
 

Bergkamen, 12.07.2013 
 
 
Niederschrift Nummer UBV/10/023 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Ausschuss für Umwelt, Bauen und 
Verkehr 
 

 
09.07.2013 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
14:00 - 14:45 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Thomas Heinzel 
 
Michael Mosch 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Ulrich Godawa stv. Mitglied für ordentliches Mitglied Dirk 

Haverkamp 
Herr Franz Herdring stv. Vorsitzender   
Herr Günter Jung ordentl. Mitglied   
Herr Dieter Kress ordentl. Mitglied   
Herr Heinz Mathwig ordentl. Mitglied   
Herr Uwe Radtke ordentl. Mitglied   
Herr Hartmut Ramin ordentl. Mitglied   
Herr Uwe Reichelt ordentl. Mitglied   
Herr Thomas Semmelmann ordentl. Mitglied   
 
Christlich Demokratische Union 
 
Herr Thomas Heinzel Vorsitzender   
Herr Wolfgang Kerner ordentl. Mitglied   
Herr Gerd Miller ordentl. Mitglied   
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Herr Martin Strunk ordentl. Mitglied   
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Herr Gökhan Kabaca ordentl. Mitglied   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Herr Andree Saatkamp stv. Mitglied   
 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
 
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim Peters Techn. Beigeordneter   
Herr Karl-Heinz Heermann Stadtoberverwaltungsrat   
Herr Michael Mosch Stadtbauamtsrat/Schriftführer   
Frau Christiane Reumke Techn. Angestellte   
Frau Christiane Schulte Techn. Angestellte  
 
 
Entschuldigt fehlen 
 
Herr Hans-Wolfgang Alph ordentl. Mitglied   
Frau Martina Eickhoff ordentl. Mitglied   
Herr Erwin Flieger ordentl. Mitglied   
Herr Dirk Haverkamp ordentl. Mitglied   
Herr Dennis Riller stv. Mitglied   
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr ordnungs- 
und fristgemäß eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Bürgerradweg Jahnstraße 10/1222 
 
 

2 Förderung des Radverkehrs im Stadtgebiet Bergkamen 10/1236 
 
 

3 Frostschadensbericht 2012 / 2013 10/1237 
 
 

4 Einwohnerfragestunde   
 
 

5 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
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Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Bürgerradweg Jahnstraße 
Vorlage: 10/1222 
 
Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters erläutert die Vorlage der Verwaltung. Er 
bedankt sich bei den Grundstücksbesitzern, die im Rahmen eines 
Flurbereinigungsverfahrens die für die Realisierung des Radweges erforderlichen Flächen 
zur Verfügung gestellt haben.  
 
In der anschließenden Debatte wird der Wunsch vorgetragen, den Radweg bereits 2013 zu 
realisieren. Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters teilt den Wunsch, bittet aber um 
Verständnis für die Dauer des Verfahrens, da zunächst die Grundstücksangelegenheiten 
geklärt werden mussten, bevor das Ingenieurbüro mit der Planung beauftragt werden konnte. 
Somit werde es in diesem Jahr nicht mehr zum Abschluss der Maßnahme kommen. 
  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr nimmt die Vorlage zum Sachstand 
Bürgerradweg Jahnstraße zur Kenntnis. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Förderung des Radverkehrs im Stadtgebiet Bergkamen 
Vorlage: 10/1236 
 
Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters geht auf die Vorlage der Verwaltung ein und 
nennt einige Beispiele aus den Maßnahmen zur Förderung des Radverkehres in Bergkamen. 
 
In den anschließenden Äußerungen der Fraktionen werden die Maßnahmen gelobt. 
Insbesondere der Radwegeschluss zwischen Industriestraße und Königsstraße wird 
hervorgehoben. Stadtverordneter Kerner bittet beim Ausbau des Radwegenetzes um 
Berücksichtigung des Ortsteiles Weddinghofen, dort insbesondere den Bereich um die 
Buckenstraße und die Goekenheide. 
  
 
Beschluss: 
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Der Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr nimmt den Sachstandsbericht der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Frostschadensbericht 2012 / 2013 
Vorlage: 10/1237 
 
Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters präsentiert anhand eines PowerPoint-
Vortrages die geplanten Maßnahmen zur Frostschadenbeseitigung. Die Liste der 
Maßnahmen ist diesem Protokoll beigefügt. Er wünscht sich mehr finanzielle Mittel zur 
Instandhaltung der Straßen, um auch die Wertigkeit der Straßen im Vermögen des 
städtischen Haushaltes erhalten zu können. 
 
Auf zwei Maßnahmen der Liste geht der Technische Beigeordnete besonders ein: 
Entgegen der vorgestellten Planung in der letzten Sitzung des Ausschusses, sei der Umfang 
der Sanierung von Töddinghauser und Overberger Straße in der seinerzeit präsentierten 
Form mit Gesamtkosten in Höhe von 3 Mio. Euro finanziell nicht darstellbar. Somit werden 
sich die Maßnahmen hauptsächlich auf eine Sanierung der Fahrbahndecken mit einem 
Budget aus Rückstellungen in Höhe von ca. 870.000,- € beschränken; dabei genieße 
aufgrund der Verkehrsbedeutung die Töddinghauser Straße Vorrang; für die Overberger 
Straße könnten ca. 300.000,- € in 2013 verausgabt werden. Weitergehende Aus- bzw. 
Umbauten bedürften einer mittelfristigen Finanzplanung. 
 
In der anschließenden Diskussion regte der Vorsitzende an, die eigentlich nicht geplante 
Sanierung der wassergebundenen Decke des Gehweges entlang der Overberger Straße in 
die Maßnahme mit einzubeziehen. Auch Stadtverordneter Herdring hält die Miteinbeziehung 
der Gehwegsanierung für sinnvoll. Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters nimmt die 
Handlungsempfehlung des Ausschusses auf und erklärt, dass das Leistungsverzeichnis zu 
der Sanierung der Overberger Straße entsprechend umgeschrieben würde, ggf. ginge dies 
jedoch zu Lasten anderer Gewerke. 
  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es sind keine Einwohner anwesend.  
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Der Technische Beigeordnete Dr.-Ing. Peters berichtet, dass Straßen.NRW beabsichtigt, die 
B 61 als parallel zur Autobahn verlaufende Bundesstraße zur Landesstraße abzustufen. Als 
Folge befürchtet er, dass dadurch auch die Priorität dieser Straße bei Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen abnehme. Eine Möglichkeit, Einfluss auf eine Abstufung zu nehmen, 
habe die Stadt Bergkamen nicht.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thomas Heinzel Michael Mosch  
Vorsitzender Schriftführer 
 


